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ZEITLUPE I MUSEUMSTAG

Das orange M mitten im Grünen
kommen Sie mit uns m den «Parfc im Griiene» in .RüscWifcon. ZH/ Wir /hsc/ten

Erinnerungen an Migros-Grüncier DniiineiZer auf und sc/iauen dinier die Ku/issea.

Erholung und

Spannung: Der
«Park im Grüene»

bietet Ihnen
sowohl prächtige

Landschaft als

auch interessante
Geschichten.

VON HEIDI ROTH

Mit etwas Glück sieht man sogar die
Glarner Alpen. Liegestühle stehen

jedenfalls genügend bereit im 45000
Quadratmeter grossen Naherholungs-
park, den Gottlieb und Adele Duttweiler
1946 der Öffentlichkeit schenkten.

Peter P. Riesterer und seine Frau Ve-

rena begleiten uns als Zeitzeugen durch
den Tag und beantworten Fragen. Zum
Beispiel: Wo lernten sich Gottlieb und
Adele Duttweiler kennen? Antwort: im
Zug zwischen Horgen und Zürich.

Am Mittag erzählt der Küchenchef
des Parkrestaurants von Freuden und Lei-
den im wetter- und ferienabhängigen Be-

trieb. Am Nachmittag treffen wir uns im
legendären Strohhaus, wo «Dutti» Pläne

schmiedete, Ideen wälzte oder an seinen
viel zitierten «Nachtgedanken» feilte. Seit

2001 ist das Strohhaus eine Gedenkstätte
für die Migros-Gründer. Adele Duttwei-
lers Porzellanmalerei und ihre Aquarelle
sind hier ausgestellt, eine Fotoschau zeigt
Leben und Werk Gottlieb Duttweilers.
Eine Treppe höher werfen Sie einen Blick
in sein gemütliches Privatbüro - samt
Jasstisch, Ständerlampe, Zigarren und
altvaterischem Telefonapparat.

Im Park vor dem Strohhaus blühen
bald die Rosen. Parkchef Pius Husmann
ist stolz darauf, dass ein Traum von Adele
Duttweiler diesen Frühling Wirklichkeit
wurde: der Heilkräutergarten.

PROGRAMM

> Ab 9.45 Uhr: Treffpunkt im Park-

restaurant. Begrüssung durch die Zeit-
lupe bei einem Kaffee/Tee und einem
Gipfeli, offeriert vom Duttweiler-Archiv.
>• 10.30 Uhr: Einführung durch Peter P.

Riesterer, Leiter des Gottlieb-und-Adele-
Duttweiler-Archivs. Video «50 Jahre Park
im Grüene». Mündliche Informationen
von Peter P. und Verena Riesterer.
> 12.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen
im Parkrestaurant. Geniessen Sie ein

vegetarisches Menü mit Spargeln oder
ein Pouletbrüstchen mit Kartoffelstock
und Gemüse. Zum Dessert gibts feinen
Fruchtsalat und dazu Kaffee oder Tee.

> 14.00-16.00 Uhr: In zwei Gruppen
erkunden Sie das Strohhaus, den Park
und den Heilkräutergarten.
>- 16.00 Uhr: Schluss-Apéro.
> Kosten: CHF 65.- pro Person.

ANMELDETALON

>- Inbegriffene Leistungen: Tagespro-

gramm, Video, geführter Rundgang, Mit-
tagessen (mit Mineralwasser, Kaffee/Tee,
Fruchtsalat). Schlussapéro auf Terrasse.

Begleitung durch Zeitlupe-Mitarbeiterin.
> Anreise individuell.
> Die Zeitlupe-Museumstage stehen
auch Nicht-Abonnentinnen und Nicht-
Abonnenten offen.

Ich bin/wir sind beim Zeitlupe-Museumstag im «Park im Grüene» in Rüschlikon gerne dabei.

Anzahl Personen

Name(n), Vorname(n)

Strasse/N r.

PLZ/Ort

Telefon/Fax

Name Begleitperson

Bevorzugtes Datum:

Q Dienstag, 25. Mai 2004 Q Donnerstag, 27. Mai 2004 Q beide Daten möglich

Bitte ankreuzen:

Mittagessen Q Menü mit Poulet Q Menü vegetarisch

Datum:

Unterschrift:

Senden Sie den Anmeldetalon bitte vollständig ausgefüllt bis 5. Mai 2004 an: Redaktion Zeitlupe,

Museumstag «Park im Grüene», Postfach 642,8027 Zürich. Sie erhalten nach erfolgter Anmeldung eine

Rechnung. Die Versicherung (im Schadenfalle) ist Sache der Teilnehmenden. Für allfällige Fragen steht

Ihnen Frau Ursula Karpf gerne zur Verfügung: Telefon 01 2838913.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.ZEITLUPE 5 • 2004
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